
 

Pressemitteilung   
14.12.2011 
 

 
 
 
Via Solutions Südwest-Geschäftsführer Arnaud Judet und Jürgen Driebe 
überreichen Spende an den Verein "Lebenshilfe Bühl e.V" 

Wie in jedem Jahr unterstützt Via Solutions Südwest auch in 2011 wieder 

soziales Engagement mit einer Spende.  

 

Mit der vorfristigen Teilfertigstellung und Inbetriebnahme mehrerer Baulose auf 

der Konzessionsstrecke der BAB A5 zwischen Malsch und Offenburg, über die 

sich die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer freuen, neigt sich das 

Jahr dem Ende zu. Doch Via Solutions Südwest sieht sich nicht nur in der 

Verantwortung für die grundlegende Modernisierung einer der wichtigsten 

transeuropäischen Verkehrsachsen.  

 

"Als im Badischen Land verwurzeltes Unternehmen...", so Geschäftsführer 

Jürgen Driebe: "... sehen wir uns auch in der Pflicht zu sozialem Engagement in 

unserer Region." Daher unterstützt das Unternehmen auch in diesem Jahr 

wieder ein karitatives Projekt in Bühl.  
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Anstelle von Weihnachtsgeschenken spendeten Via Solutions Südwest, 

Geschäftsführer Arnaud Judet und Jürgen Driebe, für die "Bühler Lebenshilfe", 

der sich das Unternehmen sehr verbunden fühlt.  

 

Am 9. Dezember 2011 überreichten die Via Solutions Südwest-Chefs eine 

Spende in Höhe von 1.500 EUR an Herrn Harald Unser, Geschäftsführer der 

Lebenshilfe Region Baden-Baden -  Bühl – Achern und WDL, der sich über die 

Zuwendung sehr freute. 

 

Arnaud Judet, selbst Vater von 6 Kindern, begründet das Engagement seines 

Unternehmens so:  

 

„Als Vater und Geschäftsführer eines regionalen Unternehmens wollen wir auch 

in diesem Jahr abseits unseres „Aktionsgebietes Autobahn“ Flagge zeigen. Denn 

auch vor unserer Haustür gibt es Menschen, die vor noch viel größeren 

Herausforderungen stehen als es die komplette Modernisierung einer Autobahn 

unter laufendem Betrieb ist."   

 

Die Lebenshilfe Bühl leiste hier eine wertvolle Arbeit, die man mit der 

Spenendenübergabe auch in den Blickwinkel der Öffentlichkeit rücken wolle. 



 

Zusätzliche Informationen 
 
Via Solutions Südwest plant, finanziert, baut, erhält und betreibt die A5 zwischen Malsch 
und Offenburg (Baden-Württemberg). Gesellschafter dieser Konzessionsgesellschaft sind 
VINCI Concessions (50 Prozent), Meridiam Infrastructure (37,5 Prozent) und Kirchhoff 
(12,5 Prozent), die ihre langjährige Erfahrung und Kompetenz im Bereich der Verkehrs-
infrastruktur einbringen. Mit der Umsetzung der Baumaßnahmen hat Via Solutions 
Südwest eine Bau-Arbeitsgemeinschaft, bestehend aus der VINCI-Tochter EUROVIA, 
Kirchhoff und Reif Bauunternehmung beauftragt. Via Solutions Südwest betreibt das 
Teilstück der A5 für 30 Jahre.  
 
VINCI ist mit weltweit über 164.000 Mitarbeiter in mehr als 90 Ländern und einem Umsatz 
von 33,5 Milliarden Euro (Stand 2008) der Weltmarktführer in den Bereichen Bau und 
Konzession. In Deutschland erwirtschafteten die 9.600 Mitarbeiter im Jahr 2008 in den 
vier Unternehmenssparten (Concessions, Energies, Eurovia, Construction) einen Umsatz 
von 1,9 Milliarden Euro. VINCI ist damit eines der größten Bau- und Konzessions-
unternehmen in Deutschland und führender Autobahnkonzessionär. Das Unternehmen 
verfolgt einen integrierten Ansatz, der Kunden sämtliche mit dem Projekt verbundenen 
Leistungen unter einem Dach anbietet: Finanzierung, Planung, Bau und Betrieb von 
Infrastruktur-, Hoch- und Ingenieurbauprojekten. www.vinci-deutschland.de 
 
Meridiam Infrastructure ist ein langfristig ausgerichteter und unabhängiger Investment-
fonds, der sich in PPP-Projekten engagiert. Meridiam investiert in den Bereichen Trans-
portinfrastruktur und öffentlicher Hochbau, sein geographischer Fokus sind die EU-Kern-
länder und Nordamerika. Der Fonds verfügt über langjährige und globale Erfahrung im 
PPP-Projekt-Management, der Projektfinanzierung sowie beim Betrieb und Investment. 
www.meridiam.com 
 
Die F. Kirchhoff AG, Leinfelden-Echterdingen, ist in den Bereichen Verkehrswegebau, 
System- und Sonderbau, Rohstoffgewinnung und Rohstoffveredelung tätig und zählt mit 
ca. 1.400 Mitarbeitern seit über 80 Jahren zu den führenden Unternehmen in Baden-
Württemberg. Seit 01.01.2008 gehört Kirchhoff mehrheitlich zur STRABAG SE, einem der 
größten europäischen Baukonzerne mit langjähriger Erfahrung im Bereich PPP.  
Die STRABAG-Gruppe hält derzeit Anteile an weltweit 24 PPP-Projekten mit einem 
Gesamtinvestitionsvolumen von 5,6 Milliarden Euro. Mit rund 73.000 Mitarbeitern hat das 
Unternehmen im Geschäftsjahr 2008 eine Bauleistung von 13,7 Milliarden Euro erbracht 
und deckt dabei die gesamte Leistungspalette (Hoch- und Ingenieurbau, Verkehrswege-
bau, Tunnelbau) sowie die Bauwertschöpfungskette ab. www.kirchhoff.ag 
 


